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Im April 2025

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde von „Der KReiSel“,

ich freue mich, Sie zur neuesten Ausgabe unserer
Schülerzeitung "Der KReiSel" willkommen zu heißen. In dieser
Ausgabe gibt es viele verschiedene Beiträge von unseren
Schülerinnen und Schülern. Jeder Ar�kel ist etwas Besonderes
und zeigt die Gedanken, Erfahrungen und Meinungen der
jungen Schreiberinnen und Schreiber.

Unsere Welt verändert sich rasend schnell. Deshalb ist es
wich�g, dass wir einen Ort haben, an dem wir unsere
Meinungen und Ideen frei teilen können. „Der KReiSel" ist nicht
nur eine Schülerzeitung. „Der KReiSel“ ist auch Ausdruck, wie
wir in der Karl-Rolfus-Schule miteinander umgehen, leben und
lernen. „Der KReiSel“ ist wich�g für eine Gesellscha�, in der alle
mitbes�mmen können.

Wir haben die Freiheit, unsere Meinung zu sagen. So können wir verschiedene Meinungen
hören, darüber sprechen und voneinander lernen. In "Der KReiSel" finden Sie viele
verschiedene Themen, von aktuellen Nachrichten bis zu persönlichen Erlebnissen. Jeder
Artikel zeigt, dass unsere Schülerinnen und Schüler nicht nur lernen, sondern auch ak�v
mitgestalten und in unsere Gesellschaft hineinwirken!

Eine Schülerzeitung wie der „KReiSel" gibt den jungen Menschen eine Stimme. Sie hilft,
krea�v zu denken und sich mit wich�gen Themen auseinanderzusetzen. Die Schülerinnen
und Schüler lernen, Verantwortung für ihre Worte zu übernehmen andere Meinungen zu
respek�eren.

Ich danke allen Schülerinnen und Schülern, die zu dieser Ausgabe beigetragen haben. Eure
Artikel machen unsere Schulgemeinschaft noch bunter. Ein besonderer Dank geht auch an
die Lehrerinnen und Lehrer, die euch bei der Erstellung der Texte unterstützt haben.

Verstehen wir diese Ausgabe von "Der KReiSel" als Einladung, miteinander zu reden,
verschiedene Sichtweisen zu entdecken und gemeinsam eine respektvolle und inklusive
Gemeinschaft zu scha=en.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und hoffe, dass Sie sich von den vielen Beiträgen
inspirieren lassen.

Herzliche Grüße

Thomas Mürle
Schulleiter
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+ Cargobikes für Familien
+ Förderfähige gewerbliche Lastenräder
+ Spezialräder für besondere Einsätze
+ Moderne Falträder für die urbane Mobilität
+ Selbsthilfewerkstatt

„Fahrräder für einzigartige Menschen“

www.einzelrad.de
info@einzelrad.de - 0178 8994434

Freiburger Straße 100 - 79576 Weil am Rhein - Haltingen

Liebe Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrkräfte,  
 

es ist jedes Jahr aufs Neue schön den Kreisel in der Hand zu halten. Für 

uns als Eltern ist es schön zu sehen, was euch Schüler in der Schule 

beschäftigt, wir freuen uns über die tollen Bilder aus dem Schulalltag 

und die Möglichkeit auch mal in andere Klassen hineinzuschnuppern 

und zu sehen, was dort so vor sich geht. Wir sehen natürlich auch, 

wieviel Arbeit und Mühe ihr Schüler und das Redaktionsteam hier 

reingesteckt habt, sei es Texte zu schreiben, Fotos zu machen und 

natürlich das ganze Layout der Zeitung. Vielen Dank für diese Mühe, mit 

der ihr uns euren Alltag ein bisschen näherbringen könnt.  

Nun wünschen wir allen Lesern eine ruhige halbe Stunde, um den KReiSel 

entspannt lesen und genießen zu können. 

 

Eure Elternbeiratsvorsitzenden 

 

Anja Heyting, Stefanie Haag und Melissa Labermeier 
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 Titelbild  
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 Andreas Hunziker Grußwort des Förderverein Rückenwind 
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Redaktion 
Herten 

 Wir sind die KReiSel-Redaktion Herten 6 

Redaktion 
Lörrach 

 KReiSel-Redaktion Lörrach 7 

Aus unserem Schulleben 
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Jemain, Jaden 
Wo kommt die Schokolade her? 34 

HO1  Die Outdoorklasse am Markhof 42 
HB1  Interview mit der Outdoor Klasse 44 
LH1  Gesundes Frühstück 46 
LH2  Was wir gekocht haben/ Lieblingsrezepte 48 
Berichte aus dem GymnasiumGemeinsam  
GymGem 7c  Unser Einblick in Informatikunterricht 54 
GymGem 7c, 
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Anna-Laura Cooler Europapark-Besuch 56 

Redaktion 
Lörrach 

Finn Interview Tierarzt 57 

Redaktion 
Lörrach 

 Witze 6, 88 

Berichte aus der Berufsschulstufe 
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Edelhölzer 58 

LB1, LB2 Sarya, Lena, Mavie, 
Raffaele 

Das Musik-Projekt der Berufsschulstufe 60 

LB1, LB2  Schwitzen… in der Sporthalle 64 
LB1  Linie 17 66 

Redaktion 
Herten 

Katja Eine Raupe basteln 68 

Redaktion 
Herten 

Jessica Anleitung Traumfänger basteln 71 

HB2 Gian-Luca Gian-Luca stellt seine Bälle vor 72 
HB2 Lilly Hallo, ich bin die Lilly 75 
HB3  Kunstprojekt und stimmungsvoller 

Abendverkauf 
78 

HB3  Unser Werkunterricht 80 

Dies und Das 
 Miriam Haug, Sonja 

Armbruster 
1. Platz für unseren KReiSel 82 

 Monika Drechsel Die Karl-Rolfus-Schule: unsere Standorte 83 
SMV Anastasia, Helena, Felix, 

Aras, Luana 
Herr Fritz stellt sich vor 84 

 Jens Fritz Eure Schulsozialarbeit 89 
HTS4a  Wir sagen Tschüss 91 
Redaktion 
Lörrach 

 Abschied der 9c 92 

Redaktion 
Lörrach 
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 AusgeKReiSelt  

 
Die 27. Ausgabe der Schülerzeitung „Der KReiSel“ erscheint im Sommer 2025 (Auflage 400 
Stück) und wurde auf 100% Recyclingpapier mit FSC-Zertifizierung gedruckt.  

 
Klassen-Namen 
 

Viele Schülerinnen und Schüler haben für diesen KReiSel Artikel geschrieben. 
Unter dem Artikel steht der Name. 
Diese Person nennt man Autor. 

Manchmal steht ein komischer Klassen-Name dabei. 
Zum Beispiel LG1 oder HH5. Was bedeutet das? 

Alle Klassen in Herten haben am Anfang ein H. 
Die Klassen in der Außenstelle Lörrach haben am Anfang ein L. 
In Lörrach sind die Klassen von der Grund-Schule inklusiv. Inklusiv bedeutet: 
Kinder mit Behinderung und Kinder ohne Behinderung gehen zusammen in eine gemeinsame 
Klasse. Die inklusiven Klassen haben am Anfang Li. 

Es gibt auch verschiedene Stufen: 
Grund-Stufe, Haupt-Stufe, Berufs-Schul-Stufe 
In den Stufen gibt es mehrere Klassen. Darum haben die Klassen-Namen auch eine Zahl.  
Könnt Ihr das Beispiel von oben jetzt lesen? 
Richtig:  LG1 bedeutet Lörrach Grund-Stufe 1 

HH5 bedeutet Herten Haupt-Stufe 5 
 
HO bedeutet Herten Outdoor (unsere neue Outdoorklasse) 
HTS bedeutet Hans-Thoma-Schule (Grundschule Warmbach) 
GymGem bedeutet Gymnasium Gemeinsam (an der FES in Lörrach) 
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Wir sind die KReiSel-Redak�on aus Herten

Jannick, Brandon, Tommy, Magomed, Jessica, Katja, Francesco,

Frau Lentzy und Frau Eistrup

Witz von der KReiSel-Redaktion Lörrach 
„Abdulaziz! Komm  an die Tafel !“ ruft der Lehrer. 

„Ist krank“, schreit die  Klasse. „Ruhe!  Das soll mir der Abdulaziz 
gefälligst selber sagen!“ 
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KReiSel- Redaktion Lörrach
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Sachunterricht in der Klasse 2i  
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Die AGs an der GrundschuleGemeinsam 
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Die Klassentiere der GrundschuleGemeinsam 
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Die Leseraupen und das kleine WIR in der Klasse 2i 



20

Wir haben am 24. Februar die Feuerwehr in Lörrach besucht. Der 
Ausflug war toll!  

 

 

  

In einem Feuerwehrauto 
gibt es einen großen 
Ventilator. 

Und eine 
Rettungsschere.  

Die ist ganz schön 
schwer. 

Uns wurde alles gezeigt. Auf dem Bild 
schauen wir was alles in einem 
Feuerwehrauto zu finden ist. 

Wir durften in das 
Feuerwehrauto sitzen und die 
Atemschutzmasken bestaunen. 
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Ausflug war toll! 

In einem Feuerwehrauto 
gibt es einen großen 
Ventilator.

Und eine 
Rettungsschere. 

Die ist ganz schön 
schwer.

Uns wurde alles gezeigt. Auf dem Bild 
schauen wir was alles in einem 
Feuerwehrauto zu finden ist.

Wir durften in das 
Feuerwehrauto sitzen und die 
Atemschutzmasken bestaunen.

 

 

 

Wir durften auch die 
Kleidung anprobieren.  

Die Leiter war ganz schön hoch. 

Als Dankeschön bastelten wir ein Buch mit vielen Bildern 
und Worten. 
Die Kinder aus dem kleinen Klassenzimmer durften das 
Buch und ein paar Süßigkeiten ein paar Tage später 
vorbeibringen. Der Feuerwehrmann hat sich sehr gefreut. 

Zum Abschluss haben alle Kinder einen Beutel mit tollen 
Dingen geschenkt bekommen. Darin waren Karten, ein 
Lineal und ein Armband. 
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Wir	waren	auf	einem	tollen	Spielplatz.	

Es	gab	Schaukeln,	Rutsche,	Wippe	und	einen

Wasser-Spielplatz.

Abends	haben	wir	gemeinsam	Tischspiele	gespielt.

Vor	dem	Schlafen	hat	jeder	in	seinem	Buch	gelesen.

Immer	4	Kinder	haben	in	einem	Zimmer	geschlafen.

Das	Essen	war	super	lecker.

Wir	haben	sogar	Cristians	Geburtstag	gefeiert.

Allen	Kindern	hat	das	Schullandheim	gut	gefallen.

Ein	Artikel	von

Cristian,	Finlay,	Yaroslav,	HANNAH

Im	Schullandheim

Die	Gorilla-Klasse	4a	

der	Hans-Thoma-Schule	war	im	Schullandheim.

Wir	waren	in	Bad	Rotenfels	bei	Karlsruhe.

Wir	sind	mit	dem	ICE	gefahren.

Wir	waren	im	Oktober		2024	dort.

3	Tage	und	2	Nächte	waren	wir	dort.

Wir	haben	in	einem	kleinen	Schloss	

mit	großen	Park	gewohnt.

Jedes	Kind	hat	sein	eigenes	Gesicht	gemalt.

Wir	haben	Farben	gemischt.

Dann	haben	wir	unsere	Portraits	angemalt.

Am	Schluss	hatte	jedes	Kind	ein	eigenes	Portrait.

Wir	haben	Portraits	von	uns	gemalt.

Ein	Portrait	ist	ein	Bild	

von	einem	Menschen.

Eine	Künstlerin	hat	uns	gezeigt,

wie	man	Gesichter	malen	kann.
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  SUPER NEUE FAHRRÄDER  

 

 

IM FAHRRADSCHUPPEN 

REMO IST OFT AM MONTAG GEKOMMEN UND HAT 
UNSERE FAHRRÄDER REBARIERT. UND HAT UNS NOCH 
2 FAHRRÄDER GESCHENKT. EINFACH SO. DAS IST NETT. 

DANKE, DANKE, DANKE! 

 

 

 

BEIM FAHRRADHÄNDLER 

WIR HABEN FAHRRÄDER ANGESCHAUT, WO GUT FÜR 
DIE SCHULE SIND. WIR HABEN SIE GETESTET UND SIND 
DAMIT GEFAHREN: 2 GROSSE UND 1 KLEINES. 

DER FÖRDERVEREIN BESAHLT DIE FAHRRÄDER. DIE 
FAHRRÄDER SIND SEHR TEUER. WIR PASSEN GUD AUF! 

 

☺ VIELEN DANK FÜR DIE FAHRRÄDER ☺ 

 

 

VON GIUSEPPE UND ARAS 
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Wo kommt die Schokolade her?  

 

   In Süd-amerika und in Afrika wachsen Kakao-bäume.  

 

An den Kakao-Bäumen hängen Kakao-Früchte.  

 

In einer Kakao-Frucht sind zwischen 30 und 50 Kakao-
Bohnen. Die Kakao-Bohnen braucht man für die Schokolade.  

     Die Kakao-Bohnen kommen mit dem Schiff nach Deutschland. 

Zuerst werden die Kakao-bohnen in einem großen Back-ofen geröstet.  
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Dann kommen sie in eine Maschine, die die Bohnen aufbricht. Diese 
Kakao-Bohnen-Stücke werden auch Nibs genannt.  

Die Nibs kommen in eine Mühle. Sie werden zermahlen.  

In den Kakao-bohnen ist Kakao-butter.  

Wenn die Kakao-nibs gemahlen werden, schmilzt die Kakao-
butter. Sie wird flüssig und kommt aus den Kakao-bohnen raus.  

 

Für Schokolade braucht man Kakao und Kakao-butter.  

      

Der Kakao und die flüssige Kakao-butter kommen in einen Mischer. Sie 
müssen 30 Stunden in dem Mischer sein. Dann wird die Schokolade 
schön cremig.  

Dann kommt noch viel Zucker dazu. Denn Kakao ohne 
Zucker schmeckt bitter. Das Ganze wird noch mal 20 Stunden gemischt. 
Dann kann die flüssige Schokolade in Formen gegossen werden. 
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Du kannst Schokolade auch selber machen. Dazu brauchst du: 

 

 

 
Formen Löffel Waage 

  

 
2 Schüsseln Schnee-besen Puder-zucker 

  

 
Kakao-pulver Milch-pulver Kakao-butter 

 

 

  

Heißes Wasser   
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So geht’s: 

 
Das heiße Wasser in die weiße 

Schüssel. 

 

  

 
Die blaue Schüssel in das heiße 

Wasser stellen. Wichtig: In die 

blaue Schüssel darf kein Wasser 

kommen!!! 

  
Wir haben die Kakaobutter in die 
blaue Schüssel reingekippt. 
 

  
Die Kakaobutter schmilzt 

.   
Die Kakao Butter ist geschmolzen. 

  
Kakaopulver dazugeben. 
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Rühren. 

 
Milchpulver dazugeben 

 
rühren 

 
Puderzucker dazugeben und 

rühren. 

 

  
Schokolade in die Form kippen.  

 
Abkühlen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 



39

 
 

 

Schokolade ohne Kinder-arbeit! 

Bei der Kakao-Ernte werden die Kakao-Früchte mit scharfen Messern 
abgeschlagen. Kakao-Ernte ist harte Arbeit! 

Es ist heiß. 

Man kann sich verletzen.  

Die Kakao-früchte sind schwer.  

 Die Kakao-bäume werden mit Gift gegen Insekten bespritzt. 
Davon werden auch die Arbeiter krank. 

Die Kakao-bauern bekommen nur wenig Geld für die Kakao-bohnen. Sie 
verdienen nicht genug, um Essen und Kleider für ihre Familie zu kaufen.  

Oft müssen auch die Kinder mitarbeiten.  

 

 

Das nennt man Kinder-arbeit. Kinder-arbeit ist schlecht: 

Die Kinder müssen von morgens  bis  abends Kakao-früchte 
ernten und schwere Säcke tragen.  

Kind mit schwerem 
Ruck-sack. 
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  Die Kinder können nicht in die Schule gehen. Sie können keinen Beruf 
lernen. 

Die Kinder haben keine Zeit zum Spielen. 

Die Kinder bekommen Rücken-schmerzen vom schweren Tragen. 

Die Kinder haben mit Gift zu tun. Dann werden sie krank oder sind tot. 

 

Das kannst DU gegen Kinder-arbeit tun: du kannst FAIRE SCHOKOLADE kaufen! 
Faire Schokolade erkennst du an zum Beispiel diesem Zeichen: 

 

FAIRE SCHOKOLADE bedeutet:  

Die Kakao-bauern bekommen mehr Geld. Dann müssen die Kinder nicht 

arbeiten. Die Kinder können in die Schule gehen und etwas lernen. 

Die Kinder haben Zeit zum Spielen. 

Schmeckt faire Schokolade anders? 

Nein. Du erkennst faire Schokolade nicht am Geschmack. 
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Die Schülerzeitung der Karl-Rolfus-Schule am St. Josefshaus Herten 
 

bedankt sich beim Förderverein der 
Karl-Rolfus-Schule Rückenwind e.V. für 
die Unterstützung und bei allen, 
die den Förderverein unterstützen. 
 
 

 Ist faire Schokolade teurer? 

Das kommt auf die Sorte an. Manchmal ist die faire Schokolade teurer. 
Manchmal ist die unfaire Schokolade teurer. 

Wo kann man faire Schokolade kaufen? 

Überall wo es Schokolade gibt. 

 

Artikel geschrieben von  

Anastasia, Nastya, Henrik, Jemain und Jaden aus der HH 5 

 



Die Outdoorklasse HO1 

 

Wir sind die Outdoorgruppe, uns gibt es seit 

diesem Schuljahr.        wir kochen, grillen und 

versorgen uns an manchen tagen selber 

Wir Werken viel mit Naturmaterialien, da haben wir 

eine Uhr aus Holz gemacht. Im  wald haben wir 

steine geholt und haben eine Kräuterschnecke 

gemacht. 

Einkaufen im bauhus waren wir auch und haben 

krauter gekauft!  

Außerdem haben wir den ganzen Garten selber 

wieder schön gemacht, zum schluss hat der 

gärtner alles klein gemacht mit einer maschiene, 

da gab es dann unseren eigenenn rindenMulch.  

An unserem haus auf Markhof, habe wir einen 

grosse Terase die auch viel arbeit benötigt um 

schön zu sein. 

Sie is gross und super für esen und pause. 

Es ist super das es das outdoor gibt, viel lernen 

und spas zusammen…. 
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Die Outdoor Klasse am Markhof 

 

Ich bin Kai 15 Jahre alt und gehe mit anderen Schülern in die Outdoor 

Klasse HO1 

 Jeden Morgen laufen wir egal welches Wetter von Herten zum Markhof.  

Da haben wir eine kleine Küche zum Frühstücken. Danach gehen wir 

raus und machen verschiedene Sachen. 

 

 

 

 

 

Wir gehen in den Wald, 

 

 

                                machen ein Feuer, 

 

 

 

                                                       stellen Vogelfutter her, 

   

 

 

 

 

oder arbeiten im Garten. 

 

Am Nachmittag laufen wir nach Herten zum Taxi oder Bus . 
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Interview mit der Outdoor Klasse am 19.3.2025   

Die Outdoor Klasse (kurz: O-Klasse) gibt es erst seit diesem Schuljahr in Herten. Wir haben 

sie einem Tag besucht und ein Interview mit ihnen geführt. 

        

Drei Schüler, Kai, Marlon und Paul haben wir in unserem Interview befragt.  

Fragen an die Outdoor Schüler: 

Wo sind wir hier?  

Auf dem Markhof. Wir haben zwei Räume Wohnzimmer und Küche. 

 

Was macht ihr in der O-Klasse?   

Spielen, mittwochs versorgen wir die Hühner, Ämter/Dienste, Basteln, Gartenarbeit. 

                      

Was macht ihr mit eurem Müll? 

Wir bringen ihn zum Müll Platz. 

 

Wie ist es bei Wind und Wetter draußen zu sein?  

Nicht gut, wir frieren, dann sind wir im Haus. 
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Wie kommt ihr zur O-Klasse?  

Zu Fuß. 

  

 

Seid ihr jeden Tag in der O-Klasse? 

Kai und Leandro jeden Tag, sonst wechseln die Schüler jeden Tag. Gian-Luca kommt zweimal 

in der Woche.   

 

Seid ihr die ganze Zeit draußen?  

Nein, manchmal sind wir im Haus, bei schönem Wetter sind wir draußen.  

 

Wo und was esst ihr? 

Wir holen es an der Pforte um 9 Uhr. Bald kochen wir immer mittwochs, wenn wir alle 

Utensilien dafür haben.  

             

  

Geht ihr gerne? 

Manchmal ja, manchmal nein, kommt aufs Wetter drauf an.   

 

Danke, dass wir euch besuchen durften, Klasse HB1 
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Was wir gekocht haben und 

unsere Lieblingsrezepte:  

 

Dienstag ist unser Koch-Tag in der LH2, wir haben schon viele 

Rezepte kennengelernt.  

 

Wir haben als erstes gelernt, wie man 

leckere Pfannkuchen macht.  

 

 

        

 

                                  Boris‘ 

       Liebling!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese haben wir dann mit 

Zimt und Zucker, 

Schokoladencreme und mit 

Hackfleisch gegessen.  
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oris‘

Dann haben wir Nudeln gekocht. Mit verschiedenen Soßen wie zum 

Beispiel: Tomatensoße, Käsesoße, Joghurtsoße und Pesto.  

Bild von Gökhan:  
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Als nächstes war Pizza dran!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    Pizza-Toast!  

 

 

 

 

 

Natürlich auch mit 

frischem Pizzateig!  
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